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Pressemitteilung 
 

Text: 
 

„Deutschland verschläft Europa - 
die Kommunen verschlafen Europa“ 
Deutliche Worte vom liberalen Mitglied des Europäischen Parlaments Michael Theurer beim traditionellen 
10. Herbstfest der FDP Remseck. Der ehemalige Horber Oberbürgermeister weiß, wovon er spricht. 60% 
europäischer Gesetzgebung greift in die Kommunen ein. Anstatt sich aber in die 
Gesetzgebungsverfahren des europäischen Parlaments einzumischen, wachen die Deutschen und 
besonders die Kommune meist erst dann auf, wenn europäische Gesetzgebung in nationales Recht 
umgesetzt wird. Dann sei es jedoch teilweise Jahre zu spät. Und Theurer machte gleich noch was 
deutlich: europäische Förderprogramme sind eine Holschuld der Kommunen. Er stimmte zu, dass die 
Förderprogramme kompliziert seien und die Antragstellung vereinfacht werden müsse, dazu habe er eine 
Initiative auf den Weg gebracht. Er empfahl, dass sich Kommunen zusammentun in der Antragstellung für 
interkommunale Fördermaßnahmen, aber auch in der Unterstützung durch professionelle „ManPower“ 
bei der Antragstellung. Hier nannte er beispielhaft die Metropolregion Stuttgart. In der Diskussion sagte 
Kai Buschmann, dass in Remseck erst 2006 durch die Oberbürgermeisterkandidatin Christine Krammer-
Bensegger die Chance europäischer Fördertöpfe thematisiert wurde. Und Theurer verwies auf 
Ludwigsburg, wo in Stadt und FH europäische Förderprogramm-Kompetenz sitze. 

 

 
 

FDP Stadtverbandsvorsitzender Peter Welchering bedankte sich beim Referenten mit einem historischen 
Buch: „Aufbruch zur Freiheit“. 
 

Die Rahmenbedingungen des Herbstfestes waren: Sonne(nblumen), blau-gelbe Schirme, wunderbar 
geschmückte Tische, deftiges Essen und interessante Gespräche. Bei allen Besuchern, Helfern und 
Kuchenspendern sagt die FDP Remseck danke. 
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